
SCHRITT 1 Streichen Sie die Wand mit einem Vorstreichmittel 

ein, um die Haftung zu verstärken.

SCHRITT 2 Da Zelliges in Handarbeit hergestellt werden, 

sollten sie immer aus verschiedenen Kartons entnommen 

werden, um so eine schöne Farben-Melange zu erzielen. Die 

einzelnen Kartons können einen Farbunterschied aufweisen!

SCHRITT 3 Legen Sie die Zelliges 30 bis 60 Sekunden in einem 

Eimer unter Wasser (Zelliges sind von sich aus zu trocken, um 

sie direkt zu kleben). Legen Sie danach die feuchten Zelliges in 

einen leeren Eimer, wo sie abtropfen können. Nun können die 

Zelliges geklebt werden

SCHRITT 4 Streichen Sie den Fliesenkleber mit einem 

Leimkamm von 6 bis 8 mm sowohl an die Wand, als auch auf 

die Rückseite der Zelliges auf.

SCHRITT 5 Die Zelliges, ohne zu viel Druck, auf die Leimfläche 

an der Wand drücken, vorzugsweise in einer übersichtlichen 

Anzahl von 5 x 5 Zelliges, also immer in kleinen Schritten 

arbeiten. Zelliges können fugenlos angebracht werden.

SCHRITT 6 Verwenden Sie ein kleines Brett von ungefähr  15 

x 40 cm, worauf ein Holzblock als Handgriff geschraubt ist 

(selbst zu machen!), womit die Zelliges in den Kleber gedrückt 

werden. Die unterschiedliche Dicke der Zelliges wird in dem 

Kleber weggedrückt, wodurch die Sichtseite eine schöne 

organische Komposition, ohne scharfe Ränder, ergibt. 

„Schieben“ Sie bei Bedarf noch hervorstehende Zelliges mit 

der Hand in die richtige Richtung/Position.

SCHRITT 7 Zelliges werden mit einem wassergekühlten 

Fliesenschneider oder mit einem Winkelschleifer mit 

Diamantscheibe geschnitten. In einem Karton sind immer 

einige Zelliges, die nicht so schön sind. Verwenden Sie 

diese als „Säge-Fliesen“, dadurch minimieren Sie den 

Schnittverlust“!

SCHRITT 8 Nachdem der Kleber trocken ist - normalerweise 

einen Tag später - können die Zelliges verfugt werden. Auch 

wenn die Zelliges fugenlos verklebt sind, muss trotzdem 

gefugt werden, um die Wand wasserdicht zu bekommen. 

Verwenden Sie dazu vorzugsweise einen flexiblen Fugenmörtel 

(Mörtel, der mit Wasser angerührt werden muss). Der 

Fugenmörtel ist am besten zu verarbeiten, wenn er flüssig- 

bis dickflüssig ist. Bringen Sie diesen mit einer Fugenkelle 

vorzugsweise diagonal auf. 

SCHRITT 9 Sobald die Fugenmasse zu trocknen beginnt (nach 

ca. 30 Minuten), entfernen Sie den überflüssigen, auf den 

Fliesen zurückgebliebenen Fugenmörtel mit einem trockenen 

Tuch.

SCHRITT 10 Zelliges können mit allerlei 

Standardreinigungsmittel gereinigt werden, im Gegensatz zu 

Zementfliesen, die nur mit säurefreier Flüssigseife gereinigt 

werden dürfen. Zelliges sind nach der Platzierung und 

nachdem sie mit einer wasserdichten Fugenmasse verfugt 

sind, wasserdicht!

VERLEGEN
ZELLIGES UND BEJMAT

TIPPS
- Die Gebrauchsanweisung auf der Verpackung sorgfältig lesen
- Arbeiten Sie in einem sauberen und gut belüfteten Bereich
- Verwenden Sie niemals Fußbodenheziung während der Behandlung
- Schwämme und Tücher sollten immer sauber sein
- Arbeiten Sie immer in kleinen Schritten
- Entnehmen Sie die Fliesen aus unterschiedlichen Kartons
- Wenn Sie unsicher sind oder Fragen zu der Behandlung haben, wir beraten wir Sie gerne!


